
IRSGremien

Organe des Instituts sind:

• die Mitgliederversammlung des Vereins
• das Kuratorium
• der Vorstand (Direktorin)
• der Wissenschaftliche Beirat

Im Kuratorium sind vertreten:

• Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des 
Landes Brandenburg; Referatsleiterin Konstanze Pistor 
(Vorsitzende)

• Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung; Referatsleiter Dr. Oliver Weigel (stellv. Vorsitzender)

• Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft des 
 Landes Brandenburg; MR'in Ingrid Even-Pröpper
• Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft des Lan-

des Brandenburg, Gemeinsame Landesplanungsabteilung 
Berlin/Brandenburg; Frank Segebade 

• Staatskanzlei des Landes Brandenburg; Thomas Seidel 
• Technische Universität Berlin, Institut für Stadt- und 
 Regionalplanung; Prof. em. Dr. Dieter Frick
• Technische Universität Berlin, Institut für Stadt- und 

Regionalplanung/Vorsitzender des Wissenschaftlichen 
Beirates; Prof. Dr. Dietrich Henckel (beratend)

• Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Berlin; Referats-
leiterin Dipl.-Ing. et Dipl.-Geogr. Martina Pirch (beratend) 

• Geschäftsführender Vorstand des Vereins/Direktorin des 
IRS; Prof. Dr. Heiderose Kilper (beratend) 

• Vertreter der wissenschaftlichen Mitarbeiter des IRS; 
Dr. Christoph Bernhardt (beratend)

Im Wissenschaftlichen Beirat sind vertreten: 

• Prof. Dr. Dietrich Henckel; Technische Universität Berlin 
(Vorsitzender)

• Prof. Dr. Arthur Benz; FernUniversität Hagen
• Prof. Dr. Werner Jann; Universität Potsdam
• Prof. Dr. Peter Meusburger; Universität Heidelberg
• Prof. Dr. Dieter Schott; Technische Universität Darmstadt
• Prof. Dr. Simone Strambach; Philipps-Universität Marburg
• Prof. Dr. Uwe-Jens Walther; Technische Universität Berlin

Direktorin: 
Prof. Dr. Heiderose Kilper
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 Das Leibniz-Institut für Regionalentwicklung 
und Strukturplanung (IRS)

 Sammlungen 

Das IRS sammelt als Service für die Forschung 

Dokumente und Planungsgrundlagen zur Städtebau- 

und Planungsgeschichte der DDR. Die Sammlungen 

basieren auf Beständen des ehemaligen Instituts für 

Städtebau und Architektur der Bauakademie. Zu den 

ständigen Aufgaben des Instituts gehört die weitere 

Sicherung, Inventarisierung, wissenschaftliche Er-

schließung und schrittweise Veröffentlichung dieser 

Materialien. 

 Rechtsform und Finanzierung 

Das IRS ist als ein eingetragener Verein privatrecht-

lich verfasst, wissenschaftlich unabhängig und zählt 

zu den außeruniversitären Forschungseinrichtungen 

der Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm 

Leibniz (WGL). Als überregionale Forschungseinrich-

tung wird es vom Bund und vom Land Brandenburg 

gemeinsam aufgrund der Rahmenvereinbarung über 

die Förderung der Forschung fi nanziert. 

Das Institutsgebäude in der Flakenstraße. Erkner ist vom Zentrum Berlins
 mit dem Regionalexpress in 25 min zu erreichen.

erforscht sozial- und wirtschaftsräumliche Grundlagen 

zur Stadt- und Regionalentwicklung. 

Mit seinen Forschungsprojekten erarbeitet das Institut 

Ziele und Strategien zur Entwicklung und Stabilisie-

rung europäischer Teilregionen. Die anwendungs-

orientierte und interdisziplinäre Grundlagenforschung 

produziert Orientierungswissen in vier Bereichen:

• Regionalisierung und Wirtschaftsräume

• Institutionenwandel und regionale 

 Gemeinschaftsgüter

• Kommunikations- und 

 Wissensdynamiken im Raum 

• Regenerierung von Städten. 

Untersuchungsräume sind zurzeit die neuen Bun-

desländer, die Bundesrepublik Deutschland insge-

samt, Ostmitteleuropa und Länder der Europäischen 

Union.

Das IRS arbeitet auf nationaler und internationaler 

Ebene mit Universitäten, Fachhochschulen und außer-

universitären Forschungseinrichtungen zusammen. 

Mit der Brandenburgischen Technischen Universität 

Cottbus und mit der Universität Potsdam bestehen 

Kooperationsvereinbarungen. 

Im IRS arbeiten gegenwärtig 70 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter. Von den 44 Wissenschaftlerinnen 

und Wissenschaftlern sind 15 in Drittmittelprojekten 

beschäftigt.

 Die Forschungsabteilungen

Abteilung 1
Regionalisierung und Wirtschaftsräume

Leitung: Prof. Dr. Oliver Ibert 

Abteilung 2

Institutionenwandel und regionale 

Gemeinschaftsgüter 

Leitung: Dr. Timothy Moss

Abteilung 3
Kommunikations- und 

Wissensdynamiken im Raum 
Leitung: PD Dr. Gabriela B. Christmann

Abteilung 4

Regenerierung von Städten

Leitung: Dr. Heike Liebmann Bahnhofsvorplatz Erkner


